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Jungen 13 KL VR Ost

TSC Freigericht : TV 1890 Meerholz 
Samstag, 21.10.2023, 10:30 Uhr

Scherrer macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSC Freigericht in der Jungen 13 KL VR Ost gegen den
TV 1890 Meerholz durch. Das Spiel am Samstagvormittag dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden
und wurde speziell durch Scherrer und Scherrer, die all ihre Partien siegreich gestalteten,
entschieden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber leider unvollständig antreten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Scherrer / Scherrer ihre Gegner Schlegel / Müller beim
eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, den
Scherrer / Scherrer mit 11:0 gewannen. Einen Punkt erhielt der TV 1890 Meerholz daraufhin, da
Felix Müller sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Elisabeth Scherrer war in der Partie gegen Mia
Schlegel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bemerkenswert war hierbei der
Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Scherrer zu Ende ging. Recht kurzen Prozess machte
Johannes Scherrer beim 3:0 mit Bela Schlegel. Eher wenig Gegenwehr bekam Elisabeth Scherrer
beim 11:2, 11:0, 11:3 von Marlon Straub. Hierbei überließ Scherrer ihrem Gegner lediglich 5
Punktgewinne im gesamten Spiel. Johannes Scherrer gelang es, Mia Schlegel im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete
somit 5:1. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Marlon Straub, da der TSC Freigericht
unvollständig angetreten war. Die richtige Taktik hatte Elisabeth Scherrer beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Bela Schlegel ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der kampflose Sieg von
Mia Schlegel bescherte am Nachbartisch dem TV 1890 Meerholz anschließend einen Punkt.
Genügend spielerische Mittel hatte Johannes Scherrer hingegen letztlich parat, um sich gegen Felix
Müller durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSC Freigericht am 11.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die TG Mittel-Gründau, während der TV 1890 Meerholz am 03.11.2023 gegen den TTC 98 Hain-
Gründau versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSC Freigericht

Doppel: Scherrer / Scherrer 1:0 
Einzel: J. Scherrer 3:0, E. Scherrer 3:0 

 TV 1890 Meerholz
Doppel: Schlegel / Müller 0:1 
Einzel: M. Schlegel 1:2, B. Schlegel 0:2, F. Müller 1:1, M. Straub 1:1


